
 

 
Anlage 27a 

(zu § 53 Abs. 1 Satz 3 KomWO) 
 
Für die Stadt/Gemeinde _______________________________________  
 
werden die Wahlergebnisse in den Wahlbezirken für die 
 
Kreistagswahl/Landratswahl1 am ________________________________  
 
wie folgt zusammengefasst: 
 
(Bei Kreistagswahlen): 
 
I. Wahlkreis Nr.: ________  
 
1. Wahlergebnis im Wahlkreis: 
 
Kennbuch-
stabe 

  

    
A1  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“  
    
A2  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“  
    
A1 + A2 im Wählerverzeichnis insgesamt eingetragene Wahlberechtigte  
    
B  Wähler insgesamt  
    
B1  darunter Wähler mit Wahlschein  
    
C  Zahl der ungültigen Stimmzettel  
    
D  Zahl der gültigen Stimmzettel  
    
E  Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  

 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf 
 

(Wahlvorschlag)2 
1.  (Wahlvorschlag)2 

2.  

(Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl (Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl 
    
    
    
    
    
    
zusammen E 1  zusammen E 2  

 
2. Wahlergebnis nach Wahlbezirken 
 
a) Wahlbezirk Nr. _______  
 
Wahlergebnis 
 
Kennbuch-
stabe 

  

    
A1  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“  
    
A2  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“  
    
A1 + A2 im Wählerverzeichnis insgesamt eingetragene Wahlberechtigte  

 



 

 
B  Wähler insgesamt  
    
B1  darunter Wähler mit Wahlschein  
    
C  Zahl der ungültigen Stimmzettel  
    
D  Zahl der gültigen Stimmzettel  
    
E  Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  

 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf 
 

(Wahlvorschlag)2 
1.  (Wahlvorschlag)2 

2.  

(Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl (Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl 
    
    
    
    
    
    
zusammen E 1  zusammen E 2  

 
b) Wahlbezirk Nr. _______  
 
Kennbuch-
stabe 

  

    
A1  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“  
    
A2  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“  
    
A1 + A2 im Wählerverzeichnis insgesamt eingetragene Wahlberechtigte  
    
B  Wähler insgesamt  
    
B1  darunter Wähler mit Wahlschein  
    
C  Zahl der ungültigen Stimmzettel  
    
D  Zahl der gültigen Stimmzettel  
    
E  Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  

 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf 
 

(Wahlvorschlag)2 
1.  (Wahlvorschlag)2 

2.  

(Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl (Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl 
    
    
    
    
    
    
zusammen E 1  zusammen E 2  

 
c) usw. 
 



 

 
II. Wahlkreis Nr.: ________  
 
1. Ergebnis im Wahlkreis: 
 
Kennbuch-
stabe 

  

    
A1  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“  
    
A2  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“  
    
A1 + A2 im Wählerverzeichnis insgesamt eingetragene Wahlberechtigte  
    
B  Wähler insgesamt  
    
B1  darunter Wähler mit Wahlschein  
    
C  Zahl der ungültigen Stimmzettel  
    
D  Zahl der gültigen Stimmzettel  
    
E  Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  

 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf 
 

(Wahlvorschlag)2 
1.  (Wahlvorschlag)2 

2.  

(Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl (Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl 
    
    
    
    
    
    
zusammen E 1  zusammen E 2  

 
2. Ergebnis nach Wahlbezirken 
 
a) Wahlbezirk Nr. _______  
 
Kennbuch-
stabe 

  

    
A1  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“  
    
A2  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“  
    
A1 + A2 im Wählerverzeichnis insgesamt eingetragene Wahlberechtigte  
    
B  Wähler insgesamt  
    
B1  darunter Wähler mit Wahlschein  
    
C  Zahl der ungültigen Stimmzettel  
    
D  Zahl der gültigen Stimmzettel  
    
E  Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  

 



 

 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf 
 

(Wahlvorschlag)2 
1.  (Wahlvorschlag)2 

2.  

(Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl (Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl 
    
    
    
    
    
    
zusammen E 1  zusammen E 2  

 
b) Wahlbezirk Nr. _______  
 
Kennbuch-
stabe 

  

    
A1  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“  
    
A2  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“  
    
A1 + A2 im Wählerverzeichnis insgesamt eingetragene Wahlberechtigte  
    
B  Wähler insgesamt  
    
B1  darunter Wähler mit Wahlschein  
    
C  Zahl der ungültigen Stimmzettel  
    
D  Zahl der gültigen Stimmzettel  
    
E  Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  

 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf 
 

(Wahlvorschlag)2 
1.  (Wahlvorschlag)2 

2.  

(Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl (Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl 
    
    
    
    
    
    
zusammen E 1  zusammen E 2  

 
c) usw. 
 
(Bei Landratswahlen): 
 
I. Ergebnis im Wahlgebiet: 
 
Kennbuch-
stabe 

  

    
A1  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“  
    
A2  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“  
    
A1 + A2 im Wählerverzeichnis insgesamt eingetragene Wahlberechtigte  
    
B  Wähler insgesamt  
    
B1  darunter Wähler mit Wahlschein  

 



 

 
C  Zahl der ungültigen Stimmzettel  
    
D  Zahl der gültigen Stimmzettel  
    
E  Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  

 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf 
 

(Wahlvorschlag)2 
1.  (Wahlvorschlag)2 

2.  

(Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl (Namen der Bewerber laut Stimmzettel) Stimmenzahl 
    
    
    
    
    
    
zusammen E 1  zusammen E 2  

 
II. Ergebnis nach Wahlbezirken 
 
1. Wahlbezirk Nr. _______  
 
Kennbuch-
stabe 

  

    
A1  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“  
    
A2  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“  
    
A1 + A2 im Wählerverzeichnis insgesamt eingetragene Wahlberechtigte  
    
B  Wähler insgesamt  
    
B1  darunter Wähler mit Wahlschein  
    
C  Zahl der ungültigen Stimmzettel  
    
D  Zahl der gültigen Stimmzettel  
    
E  Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  

 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf 
 

Wahlvorschlag2 Bewerber Stimmenzahl 
   
   
   
   
   
   
   
   
zusammen D = E   

 
2. Wahlbezirk Nr. _______  
 
Kennbuch-
stabe 

  

    
A1  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“  
    
A2  Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“  
    
A1 + A2 im Wählerverzeichnis insgesamt eingetragene Wahlberechtigte  

 



 

1 2 
B  Wähler insgesamt  
    
B1  darunter Wähler mit Wahlschein  
    
C  Zahl der ungültigen Stimmzettel  
    
D  Zahl der gültigen Stimmzettel  
    
E  Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  

 
Von den gültigen Stimmen entfallen auf 
 

Wahlvorschlag2 Bewerber Stimmenzahl 
   
   
   
   
   
   
   
   
zusammen D = E   

 
3. usw. 
 
 
 
_________________________ , den ____________________ , __________ Uhr 
 
 
____________________________________________  
Unterschrift des (Ober-)Bürgermeisters oder des von ihm nach § 12 KomWG beauftragten Bediensteten 
 
 
 

 
Vom Vorsitzenden des Kreiswahlausschusses oder durch einen von ihm beauftragten Empfänger wurden die Wahlniederschriften 
der Gemeinde                                          mit allen darin verzeichneten Anlagen am                                         ,            Uhr, auf 
Vollständigkeit geprüft und übernommen. 
 
 
(Unterschrift)    

 
Achtung: Es ist sicherzustellen, dass die Wahlniederschriften mit den Anlagen sowie die Pakete mit den weiteren Unterlagen 

Unbefugten nicht zugänglich sind. 
 

                                                 
1 Zutreffendes ankreuzen. 
2 Ist nur ein oder kein Wahlvorschlag zugelassen worden, oder sind bei Kreistagswahlen mehrere Wahlvorschläge zugelassen, die zusammen jedoch 

nicht mehr Bewerber als zwei Drittel der Zahl der zu vergebenden Kreistagssitze umfassen, so sind gewählte Personen, die keine Bewerber waren, auf 
einem besonderen Blatt unter Angabe ihrer jeweiligen Stimmenzahl aufzulisten. Die Summe der auf diese Personen und der auf etwaige Bewerber 
des Wahlvorschlags entfallenen Stimmen muss mit der Zahl der gültigen Stimmen übereinstimmen. 


